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Frage  
von Paul Dinges, zur  50 Pfennig Münze 
 

 

Einleitung 

1948 gab es eine öffentliche Ausschreibung bzgl. des Designs 

der neuen DM Münzen. Ein Oberurseler Bildhauer gestaltete 

vormals von seiner Frau angefertigte Aktzeichnungen  in der 

Weise um, dass er ihr (mit dem Bleistift) etwas “Dünnes” 

überzog und ihr einen Eichensetzling in die Hände zauberte .  

Diesen Entwurf reichte er ein und gewann die Ausschreibung 

einstimmig.  

Die Symbolkraft seines Entwurfes ehrte die Trümmerfrauen, die nach dem Krieg die 

Zerstörung der Städte massiv behoben haben. 

 

Preisfrage:  Was hat diese Münze mit Oberursel zu tun: 

1. Wer ist auf der Münze dargestellt? (Name …. ) 

2. Wie viele Jahre war diese Münze im Umlauf (Jahre….) 

3. Wie oft wurde in der Bundesrepublik Deutschland eine Frau auf einer Münze 

dargestellt? (Zahl …) 

 

Die richtigen Antworten sind an die Postadresse:  

 Kennst Du Deine Stadt 

„Stichwort: Münze“, 

Holzweg 34, 61440 Oberursel 

zu senden. 

Sie können uns auch eine E-Mail senden: 

obugv@aol.com 

 

 

Einsendeschluss ist der 18. April 2015. 

  

mailto:obugv@aol.com
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Aus allen richtigen Antworten wird der Gewinner durch Los ermittelt. Der Rechtsweg 

ist ausgeschlossen 

 

Die richtige Lösung erscheint am 7. Mai in der  „Oberurseler Woche“  

und gleichzeitig unter: 

www.ursella.org 

 

 

 

http://www.ursella.org/

